
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-Mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3314
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Herr Morbe

Wiesbaden, 05.05.2022

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

ACHTUNG
Geänderter Sitzungsort und Sitzungszeit

Am Sitzungsort sind keine Getränke verfügbar. Bitte eigene Getränke 
mitbringen!

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie

am Dienstag, 10. Mai 2022, um 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Nordenstadt, Gemeinschaftssaal (1. Stock), 

Hessenring 46, Wiesbaden-Nordenstadt

HINWEIS:

Es wird empfohlen, während der Sitzung eine medizinische Maske zu tragen.

Um 17.00 Uhr besteht für Ausschussmitglieder, Verwaltungsmitarbeiter und weitere 
Stadtverordnete und Fraktionsmitarbeiter die Gelegenheit, an der Besichtigung der Kiesgrube 
Delkenheim teilzunehmen. Ein Anfahrtsplan ist der E-Mail beigefügt.
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Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.03.2022

2. 22-V-36-0009 DL 13/22-11

Protokoll der Sitzung des Klimaschutzbeirates der Landeshauptstadt Wiesbaden im ersten 
Quartal 2022 vom 03. März 2022

    
3. 22-F-69-0027

Keine künstlichen Blumen

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 04.05.2022 –

Die Anlagen auf dem Neroberg rund um den Neroberg-Tempel und die Aussichtsplattform sind 
nicht umsonst eine der schönsten Ausflugsziele der Umgebung und werden gerne als Foto- oder 
Eventlocation für Hochzeiten, Geburtstage und andere Feiern genutzt. Aber auch die 
Grünanlagen vor dem Kurhaus, vor dem Biebricher Schloss und am Warmen Damm werden oft 
als Kulisse für Hochzeiten und andere Feierlichkeiten genutzt.
Die Landeshauptstadt engagiert sich seit Jahren dafür, die Natur und Umwelt des Stadtgebietes 
nachhaltig zu schützen und zu verbessern. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf die 
Vermeidung von Umweltverschmutzungen gelegt. Bedauerlicherweise häufen sich in den letzten 
Wochen die Meldungen, dass künstliche, nicht abbaubare Blütenblätter oder Konfetti auf dem 
Neroberg, vor den Wiesbadener Standesämtern und einigen Kirchen, aber auch vor öffentlichen 
Gebäuden, wie dem Kurhaus oder Theater, gestreut und dadurch die Grünanlagen verschmutzt 
werden. 
Gerade die angrenzenden Wälder/ Gärten und die dort lebenden Tiere müssen vor derartigen 
Umweltverschmutzung geschützt werden. 

Der Ausschuss Umwelt, Klima und Energie wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten

1. ein Konzept, mit dem Fokus des Streuverbots von künstlichen Blumen und Konfetti, für das 
Gebiet um den Neroberg-Tempel, um die Wiesbadener Standesämter und Kirchen, sowie vor 
sämtlichen städtischen Gebäuden und dem Biebricher Schloss zu erarbeiten und

2. Kontakt mit Hochzeitsplanern und den Standesämtern aus der Umgebung aufzunehmen und 
diese auf die Umweltverschmutzungen durch Hochzeitsgäste hinzuweisen und entsprechend 
zu sensibilisieren.
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4. 22-F-63-0031

Nachhaltige Müllbeutel Leistungsbeschreibung Gebäudereinigung

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 04.05.2022 –

Als Antwort auf den Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Die Linke bezüglich 
der Verwendung von Müllbeuteln aus recyceltem Plastik in städtischen Gebäuden und Schulen 
berichtete Dezernat II, dass das Hochbauamt die Reinigung städtischer Verwaltungsgebäude 
und Schulen an externe Dienstleister vergibt und somit diese für die Beschaffung der Müllbeutel 
zuständig sind. Derzeit gibt es für die genutzten Müllbeutel, anders als bei den eingesetzten 
Reinigungsmitteln, keine Vorgaben vonseiten des Hochbauamtes.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

die Leistungsbeschreibung des Hochbauamtes für die Gebäudereinigung analog zum 
Rahmenvertrag des Liegenschaftsamtes für Reinigungsverbrauchsmaterial dahingehend zu 
ändern, dass ausschließlich Müllbeutel aus recyceltem Plastik verwendet werden dürfen.

    
5. 22-F-63-0001 ANLAGE

Nachhaltige Müllbeutel

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 18.01.2022 -
 - Bericht des Dezernates IV vom 16.03.2022 –

    
6. 22-F-71-0003

Erkenntnisse zur Luftqualität durch DIGI-V

 - Antrag der Fraktionen Die Linke, Bündnis 90/ Die Grünen und Volt vom 03.05.2022 –

In der LHW wurde seit 2019 die Stadt mit dem Projekt DIGI-V modernisiert. Teil des Projektes ist 
die Messung von verschiedenen Umweltdaten und die Modellierung von Belastungssituationen. 

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Welche Erkenntnisse bisher durch die Messung der Umweltdaten, insbesondere bezogen auf 
die Luftqualität, gewonnen wurden.

2. Ob sich bereits Maßnahmen daraus ableiten ließen.
3. Ob geplant ist, die verfügbaren Daten der Öffentlichkeit zugänglich zu machen und falls ja, 

wie sich dies gestalten soll.
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7. 22-F-83-0001

Unabhängigkeit von russischem Gas und Umstieg auf erneuerbare Energien

 - Antrag der Fraktionen Volt, SPD und Die Linke vom 29.04.2022 –

Als Antwort auf die westlichen Sanktionen droht Russland mit einem Lieferstopp von Erdöl und 
Erdgas. Am 27. April 2022 wurden bereits die Lieferungen von Erdgas an die EU-Mitgliedstaaten 
Polen und Bulgarien eingestellt. Auch auf kommunaler Ebene gilt es deshalb in den kommenden 
Jahren zügig von Erdgas unabhängig zu werden. Entscheidender Faktor ist hierbei der Ausbau 
der erneuerbaren Energien sowie eine effizientere Nutzung der bereits vorhandenen Energie. 
Da die Energiewende dezentral vor Ort stattfindet, sind Kommunen hierbei ein Teil der Lösung.

Der Ausschuss wolle beschließen,

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1. Welche Maßnahmen wurden bisher unternommen und werden zukünftig unternommen, um in 
den kommenden Jahren und Jahrzehnten vollständig auf erneuerbare Energien 
umzusteigen?

2. Wie sich das derzeitige Ausbautempo darstellt und bis wann kann mit dem derzeitigen 
Ausbautempo der erneuerbaren Energien eine Vollversorgung der Landeshauptstadt 
Wiesbaden erreicht werden?

3. Welche Schritte sind geplant oder wurden bereits unternommen, um das Ausbautempo auf 
kommunaler Ebene zu beschleunigen?

4. Gibt es für den Fall von kritischen Engpasssituationen in der Gasversorgung städtische 
Notfall- und Kommunikationspläne? Falls ja, wie stellen diese sich dar?

5. Welche Rolle können grüner Wasserstoff und Biogas beim Umstieg auf erneuerbare Energien 
spielen? Welche Voraussetzungen an das bestehende Leitungsnetz sind für eine mögliche 
zukünftige Nutzung von Wasserstoff notwendig?

    
8. 22-F-69-0025

Förderprogramm Solarstrom evaluieren

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 04.05.2022 –

Die Landeshauptstadt Wiesbaden wirbt auf Ihrer Webseite mit dem Förderprogramm Solarstrom 
und gewährt Investitionszuschüsse für Solarstromanlagen, Batteriespeicher und 
Sanierungsmaßnahmen im Bereich des netzseitigen Anschlusses. Gefördert werden u.a. die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen an und auf bestehenden Gebäuden sowie zusätzliche 
Komponenten in Verbindung mit der neuen Anlage, wobei die Umsetzung durch Fachfirmen 
erfolgen muss. Förderberechtigt sind Eigentümer und Mieter, sofern sie eine 
Einverständniserklärung des Eigentümers haben. 

Der Ausschuss Umwelt, Klima und Energie wolle beschließen:
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Der Magistrat wird gebeten

1. die Klimaschutzagentur Wiesbaden e.V. in den nächsten Ausschuss einzuladen. 

2. das Förderprogramm Solarstrom zu evaluieren und zu berichten, 
a. wie viele Personen die Förderung in den letzten fünf Jahren (Auflistung pro Jahr) in 

Anspruch genommen haben und 
b. wie hoch die jährliche Fördersumme in den letzten fünf Jahren (Auflistung pro Jahr) 

gewesen ist. 

    
9. 22-F-69-0026

Solarkataster nutzen

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 04.05.2022 –

Ob ein Hausdach für eine Solarstromanlage (Photovoltaik) oder für einen Sonnenkollektor 
geeignet ist, können Hausbesitzer im Solarkataster des Landes Hessen einsehen. 
Aus der Dachflächenanalyse lässt sich herauslesen, wie hoch das potentielle Co2-
Einsparungspotenzial ist, wie viele qm des Daches sich als effizienten Untergrund für die 
entsprechenden Module und Kollektoren darstellen und wie hoch der Stromertrag 
voraussichtlich sein wird.  

Der Ausschuss Umwelt, Klima und Energie wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten

1. ob und wie das Solarkataster des Landes Hessen für Gebäude, die der Landeshauptstadt 
Wiesbaden gehören, genutzt wird.

2. ob es eine Möglichkeit gibt, die Eigentümer der rund 35.000 Gebäude, die sich für die 
Errichtung einer Solaranlage eignen würden, anzuschreiben und über entsprechende 
Fördermaßnahmen zu informieren. 

    
    

10. Verschiedenes
    

Tagesordnung II 

    
1. 21-F-03-0013 ANLAGE

Alternativantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zu TOP 7 (21-F-55-0045 „Klimauhr in 
Wiesbaden installieren“) der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie am 02. 
November 2021

 - Bericht des Dezernates V vom 10.04.2022 -
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2. 21-F-20-0011 ANLAGE

Saatgutbibliothek
 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und SPD vom 23.06.2021 -
 - Bericht des Dezernates V vom 12.04.2022 -

    
3. 21-F-55-0044 ANLAGE

Vogelnetze auf dem Gelände Rosenstraße 6 - Rosenkindergarten
 - Antrag der Fraktion Die Linke vom 26.10.2021 -
 - Bericht des Dezernates V vom 26.04.2022 –

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 10.05.2022 -

    
4. 21-F-55-0052 ANLAGE

Wiedereinführen des Baumfällkatasters
 - Antrag der Fraktion Die Linke vom 24.11.2021 -
 - Bericht des Dezernates V vom 14.04.2022 -
 

    
5. 21-V-61-0035 DL 14/22-1 NÖ, 13/22-2 

Gesundheitsstandort Aukammtal - zukünftige Nutzung der Bereiche Leibnizstraße und 
Aukammallee

    
6. 22-F-63-0002 ANLAGE

Eichen-Prozessionsspinner
 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 18.01.2022 -
 - Bericht des Dezernates V vom 09.03.2022 –

    
7. 22-V-04-0001 DL 13/22-7

Bericht zum Platz der deutschen Einheit

    
8. 22-V-36-0005 DL 13/22-10

Zuschuss für die Klimaschutzagentur Wiesbaden e. V. 

    
9. 22-V-51-0008 DL 15/22-3

Sozialer Zusammenhalt Biebrich-Mitte – Begrünungsfonds

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 10.05.2022 -



Seite 7 der Einladung zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Energie am 10. Mai 2022

    
10. 22-V-61-0009 DL 15/22-10

Wohnbauflächenentwicklung Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Helling-Höfe" im Ortsbezirk 
Kastel, Satzungsbeschluss

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 10.05.2022 -

    
11. 22-V-67-0001 DL 13/22-21

Zuschüsse des Grünflächenamtes für den Tierpark Kastel und den Cyperus-Park

Tagesordnung III – nicht öffentliche Vorlagen

    
1. 22-V-36-0004 DL 13/22-7 NÖ

Niederschrift über die nicht-öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirats vom 24.02.2022

    
2. 22-V-36-0010 DL 13/22-8 NÖ

Niederschrift über die 3. nicht-öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim Magistrat der 
Landeshauptstadt Wiesbaden am 31.03.2022 

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Maritzen
Vorsitzender


